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Vortrag bei den Heimatforschern 
 

1818 – Ein Schicksalsjahr für Bayern? 
 

Lampertshofen (npi) Beim bevorstehenden Stammtisch der Familien- und 
Heimatforscher aus dem Schrobenhausener Land hält Christine Schmid-Mägele 
aus Affing am kommenden Freitag ihren Vortrag mit dem Titel „200 Jahre 
Bayerische Verfassung – ein Grund zum Feiern?“. 
„Wir feiern Bayern“ ist das im Jubiläumsjahr 2018 ausgerufene Motto – tatsächlich 
ist dieses Jahr ein besonderes Jahr für Bayern, und das in zweierlei Hinsicht. Zum 
einen will man an das Jahr 1918 erinnern – das Ende des Ersten Weltkriegs und 
die Ausrufung des Freistaats Bayern. Zum anderen an die Verkündung der 
Bayerischen Verfassung durch den ersten König Bayerns, König Max I. Joseph, im 
Jahr 1818. 
Schmid-Mägele, die am Paul-Klee-Gymnasium in Gersthofen Fachbetreuerin für 
Geschichte ist, will mit ihrem Vortrag hierzu folgende Fragen klären: Sind 200 
Jahre Bayerische Verfassung tatsächlich ein Grund zum Feiern? Was waren die 
zeitlichen Hintergründe und warum war eine solche Verfassung überhaupt 
notwendig? Auch dessen Einflüsse auf die bayerische Bevölkerung sollen in ihrem 
Referat beleuchtet werden. 
Jeder Interessierte ist hierzu am Freitag, 6. Juli um 19.30 Uhr ins Gasthaus 
Felbermaier in Lampertshofen herzlich eingeladen. Das Forschertreffen selbst 
beginnt bereits um 18 Uhr, wie bislang besteht die Möglichkeit, mitgebrachte 
Sterbebilder einscannen zu lassen. 
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